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4. Kreisklasse Herren (4er)

TSV Etelsen II : TSV Posthausen III 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:15 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 4. Kreisklasse 
Herren (4er)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Posthausen III am
Donnerstagabend in den Armen: Marcus Stadtlander hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (27:29 Sätze) in
der 4. Kreisklasse Herren (4er) Partie gegen den TSV Etelsen II gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Hans-Hermann Therkorn, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 2:3 hieß es am Ende, als Plogsties / Lühning und Therkorn /
Stadtlander sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Therkorn / Stadtlander zu Ende ging. Meissner / Cordes hatten gegen Behling /
Kanowski bei ihrem 3:0 indessen wenig Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein hartes Stück Arbeit hatte Heiko Plogsties
bei seinem 3:2 gegen Marcus Stadtlander zu verrichten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
anschließend Torsten Meissner gegen Hans-Hermann Therkorn verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Gerda Kanowski
zunächst nicht gut aus, so gewann Joachim Cordes im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Nicht so gut lief es hingegen für Wolfgang Lühning beim 8:11, 9:11, 14:16 gegen
Christian Behling, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:3. Keine Chancen hatte danach Heiko Plogsties bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Hans-Hermann Therkorn, so dass Therkorn seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Torsten Meissner eine Niederlage in vier Sätzen gegen Marcus Stadtlander
kassierte. Unglücklich war Joachim Cordes in der Begegnung gegen Christian Behling, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6. Kaum gefährdet war
wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Wolfgang Lühning gegen Gerda Kanowski. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Joachim Cordes bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Hans-Hermann Therkorn. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Sieg fuhr
hingegen Heiko Plogsties bei seinem 3:1 gegen Christian Behling ein. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Torsten Meissner bei seinem 3:1 gegen Gerda Kanowski doch überlegen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. 2:3 endete dann das Einzel
zwischen Wolfgang Lühning und Marcus Stadtlander aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Etelsen II nun ein Punktekonto von 4:18 Punkten auf, während
der TSV Posthausen III vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023 gegen den TSV Emtinghausen
III ansteht, 11:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Etelsen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2023 gegen den SV Bendingbostel II.

 Statistik:
 TSV Etelsen II

Doppel: Plogsties / Lühning 0:1, Meissner / Cordes 1:0 
Einzel: H. Plogsties 2:1, T. Meissner 1:2, J. Cordes 1:2, W. Lühning 1:2 

 TSV Posthausen III
Doppel: Therkorn / Stadtlander 1:0, Behling / Kanowski 0:1 
Einzel: H. Therkorn 3:0, M. Stadtlander 2:1, C. Behling 2:1, G. Kanowski 0:3


